
            11. Kanonen-Biwak
Triptis

   WWW.1-TRIPTISER-SCHUETZENVEREIN.DE

Teilnahmegebühr!
15 € / Person   -   Anreise Do
10 € / Person - Anreise Fr    
5 € / Person nur Samstag  

Jeder Teilnehmer erhält am 
Samstag 13.00 Uhr eine

“Erinnerungsgeschenk” !

Show & Unterhaltung 

Mit den “Erzbengel”

       

                   
                  

                                   Zetanya -
                                              Tanzt für Euch !

                                      
                                         Inspectum -  Tumpanorum

Samstag
 12 Uhr
 18 Uhr
 21 Uhr

Ansprechpartner:

 Anmeldung:       Chrissi
  Handböller       Martin Hillebrand
  Kanonen       Peter Hillebrand

      Wilfried Sonnenburg
                                  Rene Bock 

Versorgung:       Personal am Imbiss
Strom/WC/Dusche    Personal am Imbiss

Alle wichtigen Info´s und
Sanitasche am Eisauto !!!

In dieser Ausgabe

 Programmablauf Biwak 2012
 Zahlen, Daten, Fakten zum

Kanonen-Biwak
 Amtliche Verlautbarung , Ablaufplan
 Ehrentafel: Pulverfass - Orden 
 Anmeldung, Info. Sicherheitsregeln
 Unterhaltsames 
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Unser
Schlachtruf:

 Pulver & Blei -
               Feuer frei !



In diesem Jahr gibt es wieder einen tollen
Ansteck - Pin in limitierter Auflage von 222 Stück
bei Chrissi & beim Hersteller Peter Bornemann

                                                     

                        Orden, Abzeichen
           für Jedermnann...          

      ... von Bornemann! 

Zahlen und Fakten zum Triptiser Kanonen Biwak:

  2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 _2011
Vereine 40 38 35 33 38 46 49 51 59       72      
Kanonen 61 61 56 61 45 63 81 92 90       92      
Standböller  9   6   6   6   8   4  4 29 32       41       
Handböller/Musketen 30 16 25 29 35 50 55 70 77     102       
hist. Zelte   7   9 13 18 28 53 56 60 64       68

Liebe Kameraden, was sind schon Zahlen, 
Daten und Fakten, wir legen diese jetzt zu den Akten.

Als Kanonier lebt sich´s gut ein Leben lang,
mit Kanone, Pulver, Kugel und Gesang.

Wir suchen für Zetanya eine Leibwache!
.

Die Rekruten haben sich am Freitag 20 Uhr zur Musterung / Flaggenparade vorzustellen. 
Sie müssen ordentliche Kerle sein. Uniformiert. Der Dienst ist stundenweise zu verrichten.

Bei Verfehlung wird am Samstag Gericht gehalten und entsprechend bestraft. (Gasse laufen)

Höhepunkte zum 11. Triptiser Kanonen Biwak

Freitag

    11.00 Uhr  Empfang beim Landrat in Schleiz 
    13.00 Uhr  Besichtigung “Schloß Burgk”

           mit Böllerschießen
    20.00 Uhr Flaggenparade / Ehrungen
                      Lagerleben & Bauchtanz

Samstag

    13.00 Uhr  Begrüßung aller Teilnehmer
    15.00 Uhr  großes Manöver - Böllerschießen
    19.00 Uhr  Holzkunst, Versteigerung, ...
    21.00 Uhr  Unterhaltung mit Erzbengel´n

           Zetanya & Inspectum-Tumpanorum
    23.00 Uhr  Zapfenstreich



      Amtliche Verlautbarung

             Holzkunst mit der Motorsäge!     

 Die Gebrüder Winkler “auch bekannt aus dem ZDF Fernsehgarten”

zeigen was man so alles mit der Motorsäge
anstellen kann.   --- Speedcarving ---
           Lasst Euch überraschen!

Es gibt auch viele Dinge                             vor Ort käuflich zu erwerben.
     wie Trapperstühle, ...                              ...  Zubehör, Sitzbänke ....

Am Samstag um 19 Uhr
wird ein 

“Sächsischer Artillerist
1810” 

in Lebensgröße aus
Deutscher Eiche 

fertig sein.

V.  Internationale  Kettensägen - Kunst - Tage 

 Deutsche Speedcarving Meisterschaft   

Das Schnitz - Event  in  der Mitte Deutschlands
vom 06.-08.07.2012  in Triptis-Oberpöllnitz

Ehrentafel der Triptiser Artillerie!
           Wir ehren zum Biwak verdiente Böllerschützen /

Vereine mit dem "Pulverfass-Orden".

Jahr Böllerschütze Verein

2010 Ferdinand Dallheimer ---
2011 Udo Schulz Preußen 1740
2012 ??? ???

             

Der zu Ehrende Böllerschütze / Verein hat sich seit Jahren durch sein
Engagement im Böllerschießen und seiner Loyalität zur 
Triptiser Artillerie würdig erwiesen, diesen Orden zu tragen.  



Allen Kameraden wird hiermit Kund und Wissend getan, dass unser Hauptmann, 
aufgrund des außerordentlichen Erfolges der bisherigen Übungen
zu befehlen geruhte, das alljährige Artillerie- Manöver dieses Jahr

in der Gegend von  Crispendorf stattfinden zu lassen.

28. Juni - 01. Juli 2012
Die Zivilpersonen werden dringend ersucht, sich ruhig zu verhalten und ihrem gewohnten

Tagewerk nachzugehen. Den Soldaten ist anbefohlen, diese freundlich zu behandeln und ein
gutes Einvernehmen herzustellen. Ferner ist es den Soldaten bei strengster Strafandrohung

untersagt, Requirierungen durchzuführen. Trotzdem wird den Einwohnern dringend ans Herz
gelegt, auf ihre Hühner, Eier, Gänse und Jungfrauen selbst achten zu wollen. 

Die Teilnehmer werden nachdrücklich gebeten, mit feld- marschmäßiger 
Uniformierung und Ausrüstung zu erscheinen.

Um Missverständnissen und Störungen vorzubeugen, 
ist nachstehend der Tagesablauf aufgeführt. 

Donnerstag, 28.06.2012

                     ab 13.00 Uhr Anreise, Eröffnung des Biwak´s
            15.00 Uhr Silberhochzeit von Martin & Andrea
            

Freitag, 29.06.2012
       
   11.00 - 13.00 Uhr Empfang beim Landrat & Vorstand der KSK Saale-Orla

13.00 - 16.00 Uhr Besichtigung von Schloß Burgk 
16.00 - 18.00 Uhr Kleines Manöver im Biwak (freies Böllerschießen)
20.00 - 21.00 Uhr Flaggenparade, Kanonentaufe, Ehrungen

              ab 21.00 - Uhr Lagerleben & Unterhaltung mit Zetanya

Samstag, 30.06.2012

08.00 - 09.00Uhr gemeinsames Frühstück 
09.00 - 12.00 Uhr Vorführungen / Bogenschießen für Jedermann
11.00 - 13.00 Uhr Mittagessen Thüringer Klöse mit Braten
13.00 - 14.00 Uhr Begrüßung & Ausgabe der Begrüßungsgeschenke
14.00 - 15.00 Uhr Böllerschießen der Handböller / Standböller
15.00 - 16.00 Uhr    Böllerschießen der Kanonen
16.00 - 18.00 Uhr Böllerschießen aller Teilnehmer (freies Schießen)

     18.00 - 20.00 Uhr Unterhaltung am Bierwagen, Holzkunst mit Versteigerungen 
 ab ca  21.00 Uhr Unterhaltung mit Zetanya, Erzbengeln &  Inspectum-Tumpanorum

23.00 Uhr Zapfenstreich

Sonntag, 01.07.2012
08.00 - 10.00 Uhr gemeinsames Frühstück & Abreise



Ehe(Kriegs)-Gesetze
Für Angehörige des Banners der freywilligen (Ehe-)Männer

1. Jedem obliegt die Verpflichtung, der Obrig keit ( seinem Weibe) und deren 
     verbündeten Mächten treu, hold und gegenwärtig zu sein.

2. Gegenüber der Obrigkeit ist strengster Gehorsam zu leisten. Denn die        
    Subordination ist der Grund, worauf das ganze Gebäude einer Ehe ruht. 
    Widersetzlichkeit wird durch Arrest und willk ürliche Strafen wie Liebesenzug     
    geahndet.

3. Jeder soll treu zum Weibe halten. Wer sich heimlich entfernt oder gar zum Feinde
    übergeht, soll wenn er ertappt wird durch dauernde Züchtigung mit Hausarbeit  
    bestraft werden. Erlangt man ihn nicht, so wird er für vogelfrei erkl ärt. 
    Also zum vögeln freigegeben!
  
4. Der übermäßige Trunk entschuldigt kein Verbrechen. Der Drang zum Trunk 
    ist eine der gefählichsten Leidenschaften. 
    Dieses Übel und der Hang zur unordentlichen Lebensart steht unter Strafe.

5. Duelle sind verboten!  Es sey denn, es endet mit einer Verbrüderung der
    Delinquenten im ehelichen Bett.

6. Maitressen und verdächtige Weibspersonen soll keiner bei sich haben, 
    mit herumführen oder im ehelichen Gemach aufhalten lassen.
 
7. Verboten ist das Hassardspiel und das singen von niedrigen, geist- und 
     herzlosen Liedern. Das Gegentheil ist mit Buße zu belegen.

8.  Der Vollzug dieses Regulariums endet mit dem dauernden Abhandensein 
     eines der beteilgten Parteyen. 

Offizier seines Königs
Friedrich August zu Sachsen



Anmeldung, Einweisung & Sicherheit   
                 

Alle Teilnehmer haben sich schriftlich / mündlich zur Teilnahme am Kanonen Biwak angemeldet. Jeder Verein
/ Gruppe hat ein Exemplar dieser Zeitung mit allen Sicherheitshinweisen bekommen. Der Verantwortliche der
jeweiligen Gruppe, hat dafür zu sorgen, dass alle Teilnehmer seiner Gruppe über den Inhalt dieser Einweisung
und den allgemein gültigen Sicherheitsregeln beim Böllerschießen informiert sind.

Diese Biwakzeitung wird jeder Gruppe bei Ankunft durch die Quartiermeisterin Chrissi ausgehändigt.

Die Einweisung umfaßt folgende Informationen:

Überprüfung der Beschussvorschriften & Papiere nach § 27 Sprengmittelgesetz
Hinweise über:

Ladung, Dämmung nur mit weichen Material wie Mehl, Gries
Nach jedem Schuss feucht wischen !!! Verantwortliche für Böller, Strom, Verpflegung,
Biwak, Verhalten bei Versagern, Brandschutz, Gehörschutz, Schussfolge,  Unfallverhütung,
Rettungskette, Verhalten bei Gefahren, Erste Hilfe

Böllerschießzeiten allgemein:                      Sani-Tasche am Eisauto !!!
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr       
Samstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Die Kanonen werden in einer Reihe entlang der Wisenta (Bach) aufgestellt.  Die Aufsicht & Kommando
erfolgt durch den jeweiligen Batteriechef (siehe Schilder an der Feuerlinie).Je 2 Helfer (Warnweste gelb)
unterstützen den Batteriechef. Zu Beginn schießen alle ein langsames Reihenfeuer. Danach schießt jede
Batterie eigenverantwortlich. 

Es gibt folgende Kommandos: 1.  Laden    (Wischen & Laden inkl. Zündmittel setzen)
2.  Feuer     (Reihenfeuer, Salut: senkt orange Flagge). 

Bei Unfällen, Gefahren etc. wird  das Schießen sofort abgebrochen - Lautsprecherdurchsage !
 

Sonstiges:
Am Eisauto stehen gelbe Säcke zur Müllentsorgung bereit.  Der Müll ist von den Teilnehmer
mitzunehmen und selbst zu entsorgen. Die Feuerstellen (Feuerschalen) sind so anzulegen, 

            dass keine Gefahr ausgeht. Bei Verlassen wird die Feuerstelle ordnungsgemäß gelöscht. 

Die Böllerzeiten sind strikt einzuhalten - besonders die Nachtruhe !!!

Sämtliche PKW und Anhänger bitte sofort nach dem Entladen auf den gekennzeichneten Flächen abstellen!

Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmern einen angenehmen Aufenthalt und ein unfallfreies Böllerschießen.
Wir bitten alle Teilnehmer sich so zu verhalten, dass dies gelingt. Bitte denkt beim WC & den Duschen an die
Sauberkeit !



Sicherheitsregeln beim Böllern zum Triptiser Kanonen-Biwak
Böllern ist kein Spiel, sondern verantwortungsvoller Umgang mit Sprengstoff. Der  Böllerschütze ist
dafür verantwortlich, dass beim Böllern alle Sicherheitsvorschriften eingehalten werden, damit kein
Böllerschütze, aber auch kein Zuschauer verletzt wird. Hierzu gehören insbesondere:

    * Die Vorgaben in der Beschussbescheinigung sind zwingend verbindlich und vollständig
einzuhalten.

    *  Menschen, Tiere und Sachgüter dürfen nicht gefährdet werden.
    * Bei Zwischenfällen darf sich der Böllerschütze nicht durch Hast zu unbedachten

Handlungen verleiten lassen.
    * Die erforderlichen Sicherheitsbereiche sind einzuhalten und abzusperren.
    * Durch das Schießen dürfen keine Brandgefahren entstehen, etwa durch glimmende 

Verdämmungsrückstände.
    * Auch bei Dunkelheit muss eine sichere Handhabung der Geräte gewährleistet sein, etwa

durch eine künstliche Beleuchtung.
    * Beim Böllern darf nicht geraucht werden; die Verwendung von Feuer und offenem Licht ist 

verboten, ausgenommen natürlich bei Luntenzündung.
    * Vor und während des Schießens besteht Alkoholverbot für die gesamte Mannschaft!
    * Zum Schießen ist nur einwandfreies Pulver in der zulässigen Menge mitzunehmen. Nach 

dem Laden ist nicht benötigtes Pulver sofort sicher aufzubewahren.
    * Vor dem Laden sind das Rohrinnere auf Fremdkörper und der Zündkanal auf Durchgang 

zu prüfen.
    * Die Lademenge und die Art der Verdämmung müssen der Beschussbescheinigung 

entsprechen. Das Gewicht der Vorlage muss der Beschussbescheinigung entsprechen.
    * Geladene Geschütze sind stets beaufsichtigen, und dürfen im geladenen Zustand nicht 

transportiert oder Unbefugten überlassen werden.
    * Das Laden und Abfeuern der Schüsse sowie das Entladen darf nur von Inhabern einer 

Erlaubnis nach § 27 SprengG durchgeführt werden; nur für Gerätetransport, 
Gerätereinigung und Absperrungen dürfen geeignete Hilfspersonen eingesetzt werden.

    * Das Beseitigen von Zündversagern darf nur von entsprechend ausgebildeten Personen 
durchgeführt werden.

    * Die umstehenden Personen sind vor dem Böllern in geeigneter Form auf die Lärmbelastung
hinzuweisen.

Eine Anmerkung noch zum Schluss: Das Böllerschießen mit Handböllern und Kanonen  ist eine alte
Tradition, die in den letzten Jahren in vielen Gegenden zu Recht wiederbelebt wird. Wenn wir das
Böllern als Teil unserer Tradition aufrechterhalten wollen, müssen wir hierzu in erster Linie in unserem
Wirkungsfeld, d.h. in unseren Heimatgemeinden die Akzeptanz der Bevölkerung, also der Gemeinschaft
in unserem Umfeld erlangen. Diese Akzeptanz erhalten wir aber nur dadurch, dass wir uns an
bestimmte Regeln halten, die uns zum einen der Gesetzgeber erteilt, die wir uns aber auch selbst
gegeben haben. Das Böllerschießen war und ist immer eine besondere Ehrerweisung. Nur so behält das
Böllern seinen Reiz und nur so gelingt es, das Böllern nicht als Lärmbelästigung verschrien, sondern als
gelebte Tradition anerkannt wird.

Die VBG führt regelmäßig kostenfrei Lehrgänge über die “Sicherheit beim  Böllerschießen” durch. 
                                                         
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft
Deelbögenkamp 4
22297 Hamburg
Telefon: 040 5146-0                                           Infos unter: www.vbg.de/seminar/
                                                                       



Zur Flaggenparade am Freitag um 20 Uhr stellen wir Euch etwas ganz besonders vor! 

Zetanya tanzt für Euch!                                           

Alle Vereine die zum 10. mal am Biwak teilnehmen bekommen eine 
“10 Minuten Extra Bauchtanzshow” 

gratis für Ihren Verein/Gruppe.  

Natürlich tanzt Zetanya auch gern die ganze Nacht für Euch! 
(10 Minuten-Show für 3 Thaler)

Wir danken für Ihre Unterstützung:

besonders dem Team Ferienland Crispendorf, KSK Saale-Orla,
den Einwohnern der Umgebung, Landrat Thomas Fügmann, VDSK, TSB, 

Eiscafe Capri, allen Helfern im Hintergrund & teilnehmenden Vereinen aus ganz
Deutschland u.v.a.

  Hauptsponsor und Förderer 
  des Triptiser Kanonen Biwak


